Bahnordnung
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Für jedes auf der Anlage der RTG bewegte Pferd muss eine Haftpflichtversicherung bestehen. Dies ist bei Eintritt in den Verein nachzuweisen.

Jeder Reiter hat sich in der Bahn so zu verhalten, dass andere Reiter nicht gefährdet oder gestört werden. Generell gilt: Reiten auf eigene Gefahr!

Unterricht ist nur zu den eingetragenen und mit dem Vorstand abgestimmten Zeiten möglich. Leise Korrekturen vom Pferd bzw. von der Bande aus sind möglich, solange andere Reiter nicht gestört werden.

Longieren ist auf der Anlage der RTG nur in dem dafür bereitgestellten Round Pen bzw. dem abgegrenzten Zirkel oben rechts in der Ecke des Springplatzes erlaubt. Wenn ein zweites Mitglied longieren will, ist das longieren des ersten Pferdes nach spätestens 30 Minuten zu beenden. 

Springen ist auf der Anlage der RTG jederzeit möglich, sofern die anderen Reiter nicht gestört werden.

Das Rauchen zu Pferd ist auf der Anlage der RTG verboten.

Hunde sind auf der Anlage der RTG verboten. Die Besitzer werden gebeten zu verhindern, dass die Hunde auf dem Reitplatz und der Böschung toben bzw. ihr Geschäft verrichten.

Hinterlässt ein Pferd Äpfel in der Reitbahn, so sind diese unmittelbar nach dem Reiten zu entfernen (spätestens vor Verlassen des Platzes). Bitte achtet darauf, dass wenig Sand mit entfernt wird. Solltet ihr jemand sehen, der sich nicht daran hält, dürft ihr ihn gerne darauf hinweisen! Denn nur gemeinsam können wir was erreichen! Auch mal den Dreck anderer mit entfernen, falls es vergessen wurde – Solidarität zeigen!

Die Benutzung der gesamten Anlage ist nur Mitgliedern der RTG Wuppertal-Süd gestattet!


